
 
  
 

 
 

 

 
 
Newsletter NOVEMBER 2025 
 
 

Ich will das Verlorene wieder suchen und das Verirrte 
zurückbringen und das Verwundete verbinden und das 
Schwache stärken     (Hes 34,16) 
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Liebe Gemeinde,  
 
 
der NOVEMBER-Newsletter liegt vor Euch.  
 
Die kalte und nasse Jahreszeit beginnt, aber auch diese 
besondere Zeit des Wartens, der Hoffnung auf die uns 
vorbereitende Adventszeit.  
 
Wir wünschen Euch viel Freude beim Lesen! 
 
 
Das Redaktionsteam der Friedenskirche! 
 
 
 
 
 



 
  
 

 
 

 

GEBET für: 
 
 

Heinz Kraft, Renate Bund, Inge Weitzel,  
Andreas Menk, Annerose und Günter Montz,  

Eckhard Burk, Gabriele Sziwek, 
Laura und Thomas Harder  

 
 
 

 

 
 
 
 



 
  
 

 
 

 

Gottesdienste NOVEMBER 
 

 
 

 
02.11.2025, 10 Uhr  Gottesdienst  
     Predigt: Pastor Christian Riedeg 
  
 
09.11.2025, 10 Uhr Gottesdienst : Pastor Christian Riedeg 

  
 
 
16.11.2025, 10 Uhr Gottesdienst 

Predigt: Carsten Gutknecht-Stöhr 
    
 
23.11.2025, 10 Uhr Gottesdienst 
     Predigt: Pastor Christian Riedeg 
 
30.11.2025, 10 Uhr  Gottesdienst 
     Predigt: Heinz Kraft 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
  
 

 
 

TERMINE NOVEMBER 
 
31.10./01.11.2025 Lichterfest der Jugend mit ÜN 
03.11.2025, 18 Uhr Leitungskreis-Treffen per Zoom 
04.11.2025, 19 Uhr Probe Lobpreisteam 
05.11.2025, 19 Uhr Kleingruppe „Herzstück der Hoffnung“ 
06.11.2025, 16.00 Uhr OASE 
07.11.2025, 19.30 Uhr Lobpreisabend mit Anna 
11.11.2025, 17.30 Uhr Young Chillis 
12.11.2025, 15 Uhr Café am Langenberg 
12.11.2025, 19 Uhr Kleingruppe „Herzstück der Hoffnung“ 
12.11.2025, 19.30 Uhr  Mitgliederversammlung 
13.11.2025, 16 Uhr  Oase 
14.11.2025, 9.30 Uhr Sockentreff 
14.11.2025, 16 Uhr Abgabe Weihnachten im Schuhkarton 
14.11.2025, 17.00 Uhr MJJ 
14.11.2025, 18.30 Uhr Chilling 
15.11.2025, 16-18Uhr Abgabe WiS 
16.11.2025, 16-18 Uhr Abgabe WiS 
17.11.2025, 16-19Uhr Abgabe WiS 
19.11.2025, 19 Uhr Kleingruppe „Herzstück der Hoffnung“ 
20.11.2025, 16 Uhr  OASE 
21.11.2025, 17 Uhr MJJ 
21.11.2025, 18.30 Uhr Loved Event Bad Kreuznach (Jugend) 

Treffen Abfahrt um 18 Uhr in unserer 
Gemeinde) 

22.11.2025, 10-17 Uhr Basar der schönen Dinge 
26.11.2025, 19 Uhr Kleingruppe „Herzstück der Hoffnung“ 
27.11.2025, 15 Uhr Ältesten-Treff 
27.11.2025, 16 Uhr  Oase mit anschl.  Oase-Abend 
28.11.2025, 9.30 Uhr Sockentreff 
28.11.2025, 17.00 Uhr MJJ 
28.11.2025, 18.30 Uhr Chilling 
28.11.2025, 19 Uhr  Diakonen-Treff 
(Jeden 2. Donnerstag um 19.30 Uhr  ist Gebet per  Zoom) 



 
  
 

 
 

 

GEBURTSTAGE NOVEMBER 
 
 

Wie unerschöpflich ist deine Güte! 
Du hälst sie bereit für die, die Dir folgen! 

(Psalm 31, 20) 
 
 
 
04.11. Elina Hossiny   21.11. Anna Bomberger 
06.11. Zoe Elaine Butler  21.11. Golbahar Zarinpour 
07.11. Aida Hasani   22.11. Arnholt Gottschalk 
08.11. Hannah Bowden  23.11. Thomas Seiler 
19.11. Sergej Bomberger  29.11. Werner Weber 
20.11. Hanna  Mehrjou  30.11. David Linker 
20.11. Matteo LaCognata 
 
 
 



 
  
 

 
 

RÜCKBLICK AUF DEN 
LOBPREIS-GOTTESDIENST 

 
 
Am 28.09.2025 wurde unser Lobpreis- Gottesdienst von dem 
Lobpreis-Team aus Bad Kreuznach unterstützt 
 
 

 
 

 
 

 



 
  
 

 
 

GEDENKSTUNDE  
 9. NOVEMBER 2025 

 
 
Gedenkstunde zu den Novemberpogromen 
 
Die Gedenkstunde zu den Novemberpogromen von 1938 findet 
am  

Sonntag, den 9. November 2025 um 16.00 Uhr 
 
an der Stele auf dem Synagogenplatz (Stiegelgasse 25) Ingelheim 
statt. 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

 



 
  
 

 
 

FAMILIENSEITE 
 

 
OASE: Wimmel-Wochen  

 
Angeregt durch die verschiedenen Szenen auf einem Wimmelbild 

haben wir mit Knete erzählt, wie unsere Familienmitglieder so 
aussehen, gesungen und mit Kuscheltieren nachgespielt, was 

Zusammenhalt in der Familie bedeutet und dankbar Gottes Fürsorge 
für Tiere und Menschen erkannt. 

 
 

 
 

(Miriam Kohrn) 
 
 
 
 



 
  
 

 
 

FAMILIENSEITE/2 
  
 
 

Kleingruppe „Eltern Online“ im Oktober 
 

 
 

In unserer Online-Kleingruppe haben wir uns als Eltern zu 
verschiedenen Themen ausgetauscht.  
 
Begleitet von Entspannungsmusik und Bildern ging es um die 
Lebensmelodien unserer Familien, für die Trotzphase haben wir 
uns ein paar Tipps voneinander und aus interessanten 
Internetseiten & Büchern geholt, haben nicht nur Geschwister-Liebe, 
sondern auch Geschwister-Rivalitäten einmal von der guten Seite 
als Entwicklungsmöglichkeiten angeschaut, und zu guter Letzt 
können Kinder & Eltern bei schönen Familienritualen ihre Stärken 
entdecken und zur Ruhe finden. 
 
 
 
 
 



 
  
 

 
 

FAMILIENSEITE/3 
 
Als Gruß für alle Eltern – unser Segen: 
 

 
 

(Miriam Kohrn) 
 

 

Weihnachtsspecial! 
 
28. November 15-18 Uhr in der FriKi  
Am "Black Friday" bieten wir Überraschungsbasteln für Kinder an,  
deren Eltern für Weihnachtsvorbereitungen Zeit brauchen. 
Wir beginnen zusammen mit einem "Godly Play" und verteilen uns 
dann auf unsere geheimen Missionen... 
Wir haben: viel Material! 
Wir brauchen: Eure Kinder und je 2,-€ für die Verpflegung. 
 
See You!  
 
Viviana, Miriam und Myriam  
 



 
  
 

 
 

FAMILIENSEITE/4 
 
 

Spiel- und Puzzletreff 
 
Am Samstag, 15. November 15-18 Uhr   
machen wir wieder Spiele, Rätsel und 
Puzzle im Untergeschoss unserer 
Friedenskirche.  
 Bringt gern Eure Lieblingsspiele mit! 
Jedes Alter ist willkommen!  
                    
Miriam Kohrn 
 
 
 
 

Oasen-Zeiten      
Der Eltern-Kind-Treff „Oase“ findet  jeden Donnerstag von 16.00 
bis ca. 18.00 Uhr statt. Zurzeit kommen viele Oasenbesucher, 
und natürlich mehr Kinder als Eltern 😉. 
Deshalb sind wir dankbar für Menschen etwas reiferen Alters, 
die gern spielen, basteln, rätseln oder einfach aufräumen helfen 
– gemeinsam mit den Anwesenden. 
Diese Zeit kann auch für Dich eine unerwartet schöne Oasen-
Erfahrung werden! 
 
Miriam Kohrn



 
  
 

 
 

 

JUGENDSEITE 
 
 
 

 
 



 
  
 

 
 

 

ANDACHT  NOVEMBER 
 

 
Gott spricht: Ich will das Verlorene wieder suchen und das 
Verirrte zurückbringen und das Verwundete verbinden und das 
Schwache stärken       (Hes 34,16) 
 
Ein lieber Gott? Oh ja. Und einer, der an Seinem Volk verzweifeln 
würde, wäre ER ein Mensch. Wie geht es uns mit Menschen, seien es 
Kinder, die erzogen, Gruppen oder Teams, die geleitet werden sollen, 
wenn diese permanent ihr eigenes Ding machen? Wenn sie uns 
deutlich demonstrieren, dass Ihnen unsere Fürsorge und Wegweisung 
ziemlich schnuppe ist… Wir sehen, wohin das für sie führen wird. Und 
das tut uns weh für sie und mag uns hilflos oder gar wütend machen. 
Sie werden den Anforderungen und Unannehmlichkeiten ihres Lebens 
nicht gewachsen sein, Konflikte kaum konstruktiv gestalten können, 
emotional nicht stabil und vermutlich nicht effektiv im Sinne ihrer 
Aufgaben sein. Und all das müsste nicht sein. Wenn sie nur hören 
würden.  
Das Volk, von dem Gott erwartete, dass es sich als zu Ihm gehörig in 
der Fremde präsentierte, machte ganz das Gegenteil. Sie passten sich 
ihrem Umfeld an, übernahmen Bräuche und religiöse Praktiken. Gott 
beherrschte sich sehr und vernichtete Israel nicht direkt (Kap.20), ließ 
die Konsequenzen aber zu, was ihnen viel Leid brachte und sie Segen 
kostete. Das tat Ihm selber weh und es hätte auch eine Lösung 
gegeben, die Er wiederholt aufzeigte, wie in Hes. 18,30-32:  
 
„Darum kehrt um und wendet euch von all euren Übeltaten, 
damit die Sünde euch nicht zum Fall wird. …macht euch ein neues 
Herz und einen neuen Geist! Denn warum wollt ihr sterben…? Ich 
habe keinen Gefallen am Tod des Sterbenden… darum kehrt um 
und lebt!“  
 
 
 



 
  
 

 
 

 

ANDACHT  NOVEMBER/2 
 
 
Gottes Wort ist so aktuell, Seine Ansprüche und Maßstäbe gelten 
immer.  
Sondern wir uns ab, heiligen uns für Gott?  
 
Oder stehen wir wie Israel inmitten heidnischer Völker in der Gefahr, 
heutige Methoden mit fremdem geistlichen Hintergrund in die 
Selbstverständlichkeiten unseres Alltags zu integrieren? Gottes 
Haltung ist klar – Er will Leben, geistliches ewiges, sowie irdisches 
gesegnetes Leben für Seine Kinder. Was aber soll Er tun, wenn sie 
penetrant störrisch ihr eigenes Ding machen? Was würden wir tun?  
Immer schon gibt es Einzelne, die, wie das Foto darstellen soll, 
sehnsüchtig zu Ihm aufschauen, weil 
sie unter der Gottferne ihres 
Umfeldes leiden. Gott sieht das und 
Sein Herz will auf diesen Blick 
reagieren. Er sieht das geistliche 
Chaos, weil Sein Volk wie eine Herde 
ohne Hirten ist. Und genau das regt 
Ihn auf. Gott erwartet, dass die, die 
Sein Wort, Seine Anweisungen zum 
Leben unter Seinem Segen kennen, 
diese mitteilen. Dass die Hirten, die Er 
einsetzte, die Herde lenken, geistlich 
weiden, warnen, korrigieren, pflegen.  
 
In Kapitel 34 richtet Gott Sein Wort 
gegen die geistliche Leitung Seines 
Volkes und entzieht ihnen (Vers 10) 
ihren Auftrag. Weil sie weder den Schafen noch dem Besitzer der 
Herde – Gott - gedient haben.  
 
 



 
  
 

 
 

 

ANDACHT  NOVEMBER/3 
 
 
Er wird es nun selber machen (Vers 11 ff). Jesus setzte genau das um 
(Lukas 19,10; Joh 10,11). Auch durch Hosea klagt Gott darüber, dass 
Sein Volk aus Mangel an Erkenntnis umkommt (Hos 4,6).   
 
Es ist nötig, dass Gottes Herz ausgedrückt wird von denen, die Sein 
Wort – Jesus Christus (Joh 1,1-4) -  kennen. Dass Sein Wort lebendig 
gemacht, Seine Liebe gelebt, Gottes Heiligkeit und Maßstäbe 
vermittelt werden. 
 
 Jesus ist der gute Hirte und wir dürfen helfen! 
 
Heidi Schatull 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
  
 

 
 

ISRAELSEITE 
 

Gebetsimpuls 
 

Der Geist Gottes des HERRN ist auf mir, weil der HERR mich gesalbt 
hat. Er hat mich gesandt, den Elenden gute Botschaft zu bringen, 
die zerbrochenen Herzen zu verbinden, zu verkündigen den 
Gefangenen die Freiheit, den Gebundenen, dass sie frei und ledig 
sein sollen; zu verkündigen ein gnädiges Jahr des HERRN und einen 
Tag der Rache unsres Gottes, zu trösten alle Trauernden, zu 
schaffen den Trauernden zu Zion, dass ihnen Schmuck statt Asche, 
Freudenöl statt Trauer, schöne Kleider statt eines betrübten 
Geistes gegeben werden, dass sie genannt werden »Bäume der 
Gerechtigkeit«, »Pflanzung des HERRN«, ihm zum Preise.  
         (Jesaja 61, 1-3) 
 
 
Als am 13.10.2025 die letzten 20 lebenden Geiseln von der Hamas 
freigelassen wurden, da war es eine große Freude für die Familien, 
Freunde und ganz Israel. Der Gott Israels hat sie nach Hause 
gebracht. Ihnen Freiheit geschenkt.  
 
Danken:  

- Für die Freilassung der lebenden Geiseln  
- Dass Gott sein Volk aus der Gefangenschaft herausführt  
- Dass Israelis sich freuen durften und  vermisste Menschen in 

die Arme schließen konnten. 
- Dass Gott, der Gott Israels, sein Volk tröstet.   
-  

Wir segnen Israel, Jerusalem und jeden Juden in aller Welt mit dem 
Frieden Gottes, der höher ist als alle Vernunft.  
 
 
 



 
  
 

 
 

ISRAELSEITE/2 
 

- Bitten: 

- Dass die freigelassenen Geiseln, von Gott geheilt werden an 
Körper, Geist und Seele.  

- Dass sie ihren Peinigern vergeben können. 
- Dass der Gott Israels und Jesus Christus sein Sohn, ihr und unser 

Messias, in ihren Herzen wohnt. 
- Betet ganz konkret für die freigelassenen Geiseln.  
- Hier die Namen der letzten 20 frei gelassenen Geiseln: 

Gali und Ziv Berman (28), Alon Ohel (24), Matan Zangauker (25), 
Ariel (28) und David (35) Cunio, Omri Miran (48), Eitan Horn (39), 
Guy Gilboa-Dalal (24), Eviatar David (24), Avinatan Or (32), Bar 
Kuperstein (23), Eitan Mor (25), Rom Braslavski (21), Josef-Chaim 
Ohana (25), Elkana Bohbot (34), Nimrod Cohen (20), Maxim 
Herkin (37), Matan Angrest (22), Segev Kalfon (27)  
 

 
Jüdische Feste – Simchat Tora (15.10.25) 

 
Die Tora-Lesung (die 5 Bücher Mose) folgen einem jährlichen 
Zyklus, der am Schabbat nach Simchat Tora beginnt und an 
Simchat Torah endet (am 15.10.25 geendet hat).  
Simchat Tora heißt Tora Freude.  
 
Innerhalb von 54 Wochenabschnitten werden die 5 Bücher Mose 
vollständig gelesen. Am 7.Oktober 2023, als die Hamas Israel 
überfiel, war Simchat Tora, das Ende der Lesung der 5 Bücher 
Mose.  
Abgesehen von diesem „schwarzen Schabbat“ für Israel finde ich es 
toll, das religiöse Juden einmal im Jahr ihre gesamte Tora lesen. 
Lassen auch wir uns inspirieren die Bibel als Ganzes und 
gesamthaft zu lesen und uns über Gottes Wort zu freuen.  
 
Isolde Kraft 
 



 
  
 

 
 

AUS DEM BUND 
 

 Baptistischer Weltgebetstag der Frauen 
Am ersten Montag im November beten Frauen auf der ganzen Welt 
mit- und füreinander beim Baptistischen Weltgebetstag der Frauen. 
In diesem Jahr steht dieser Tag unter dem Thema „Living the good 
news“ | „Die gute Nachricht leben“ und findet am 3. November 
statt. Auf der Internetseite des BEFG könnt Ihr Euch den Leitfaden auf 
Deutsch herunterladen. Er beinhaltet jede Menge hilfreicher Infos, 
um den Gebetstag zu planen und aktiv daran teilzunehmen. Auch 
eine Bibelarbeit von Merritt Johnston, der Geschäftsführerin von BWA 
Women, der Frauenorganisation des Baptistischen Weltbunds, ist 
enthalten. Auf Englisch könnt Ihr den Leitfaden auf der Seite von 
BWA Women abrufen. 

 

„truestory 2026“ 

Jugendevangelistinnen und -evangelisten geschult  
Für die Jugendevangelisation „truestory – About Jesus. About Us." 
stehen 150 Jugendevangelistinnen und -evangelisten aus 
Deutschland, Österreich und der Schweiz bereit. Der proChrist e.V. 
aus Kassel hat sie Anfang Oktober bei einem Kongress im Flensunger 
Hof im hessischen Mücke geschult, wie aus einer Pressemitteilung 
hervorgeht. truestory findet vom 16. Februar bis zum 29. März 2026 
zum neunten Mal statt und richtet sich an 13- bis 18-Jährige. Bei 
der Durchführung dieser Veranstaltung können Gemeinden und 
Jugendgruppen zwischen verschiedenen Formaten wählen: Live-
Events mit Evangelisten und Evangelistinnen vor Ort oder eine 
Übertragung per Livestream. ProChrist unterstützt die 
Veranstaltungsorte mit Material, Schulungen und Hilfen zur Vor- 
und Nacharbeit. 

 

 



 
  
 

 
 

 

      KONTAKTDATEN 
 
 
 
Pastor Christian Riedeg 
Tel.: 06132-1600-dienstlich 
Tel: 06132-977 6157 privat 
pastor@friedenskirche-ingelheim.de 
 
 
Gemeindeleiter V.i.S.d.P.: 
Carsten Gutknecht-Stöhr 
Tel: 0176/80296833 
gemeindeleiter@friedenskirche-ingelheim.de 

 
 
 
 
 
Unsere Veranstaltungen 
Gottesdienst Sonntag 10.00Uhr (live und 
YouTube) 
Parallel: Kindergottesdienst 
 
 
OASE (Mutter-Kind-Treffen) 
 Donnerstags 16.00 bis 17.30 Uhr  
 Im Gemeindehaus 
Ansprechpartnerin: Miriam Kohrn 
 

 
Jugendreferentin 
Viviana La Cognata 
Tel:0176 / 23468495 
jugendreferentin@friedenskirche-ingelheim.de 
 
 
Familienreferentin 
Miriam Kohrn 
Tel: 0160/94942956; Tel:06231/69 31814 
familienreferentin@friedenskirche-ingelheim.de 
 
 
Evang.-Freikirchliche Gemeinde 
Friedenskirche Ingelheim 
Am Langenberg 26 
55218 Ingelheim 
www.friedenskirche-ingelheim.de 
 
 
Bankverbindung 
Evang.-Freikirchliche Gemeinde Ingelheim               
IBAN: DE19 5009 2100 0000 4572 05 
Freikirchen-Bank Bad Homburg 
 
 
Redaktion und Gemeindebüro  
(Di und Do 8.00 bis 12.00 Uhr) 
Tel: 06132/1600 
buero@friedenskirche-ingelheim.de 
 
 

Jungschar: Freitags 17.00 Uhr 
Ansprechpartner: Horst Hilgert 
Tel: 0174/19 565 49 
 
StartUp Teens 
1.+3. Sonntag, parallel zum 
Gottesdienst im Jugendraum 
Ansprechpartnerin:  
Viviana LaCognata 
 
Chilling Jugend 
1.+3. Donnerstag, 17.30 Uhr im 
Jugendraum  
Ansprechpartnerin:  
Viviana LaCognata 
 
 
SockenTreff 
 Freitags vierzehntägig 
 9.30 Uhr, im Gemeindehaus 
 Tina Mazurek, Tel: 0152/23079941 
 
Café am Langenberg 
Jeden 2. Mittwoch im Monat,  
15 Uhr,  
Tina Mazurek, Tel: 0152/23079941 
 
Young Chillis (11-13 Jahre) 
Jeden 2. Dienstag im Monat 
17.30 bis 20.00 Uhr 
Ansprechpartner: Horst Hilgert 

  


